
 

Kainacher 
Nachrichten 

Wie sie vielleicht aus den Medien entnommen haben, stehen viele Gemeinden finanziell mit dem 
Rücken zur Wand. Einige sind nicht mehr in der Lage ihre laufenden Kosten zu decken. Trotz Fi‐
nanzausgleich, der  soeben  zwischen Bund,  Ländern und den Gemeinden ausverhandelt wurde, 
gibt es nicht mehr Geld. Derzeit werden die Gemeinden mit Ausgleichszahlungen und  InvesƟƟ‐
onspaketen  am  Leben  erhalten,  in  der  Hoffnung,  dass  sich  die wirtschaŌliche  Lage  verbessert 
und dadurch mehr Geld  in die Kassen fließt. Vielleicht haben sie auch gelesen, dass unsere Ge‐
meinde österreichweit eine sehr gute Bewertung erhalten hat und finanziell derzeit noch auf soli‐
den Beinen steht. Jedoch wird uns trotz unserer Bemühungen die wir  in den letzten Jahren un‐
ternommen haben, um unsere Finanzen  im Griff zu halten, keine rosige ZukunŌ prognosƟziert.  
Das heißt, dass unsere Gemeinde über kurz oder lang weniger oder kein Geld für wichƟge Inves‐
ƟƟonen zur Verfügung haben wird. Wir können aber weder beim Personal, noch bei unserer Inf‐
rastruktur Einsparungen treffen. Auch bei der Kinderbetreuung, die mir und meinem designier‐
ten Nachfolger besonders wichƟg ist, wollen wir nicht sparen. Wir wollen weiter auf eine Nach‐
miƩagsbetreuung  im Kindergarten, eine Ganztagesschule und zukünŌig auch auf die Betreuung 
von  unter  3-jährigen  Kindern  setzen,  denn  unsere  Familien  müssen  entlastet  und  unterstützt 
werden, damit unsere Gemeinde  lebenswert bleibt. Auch der Schulbus muss  für unsere Kinder 
erhalten  bleiben.  Jedoch  kann  unsere  Gemeinden  keine  zweite  Schule  erhalten,  denn  derzeit 
muss ein Teil unserer Kinder die Volksschule in Afling, in der Stadtgemeinde Bärnbach, besuchen. 
Und sollte die Volksschule  in Afling  saniert werden, müsste unsere Gemeinde derzeit etwa ein 
DriƩel der Kosten auĩringen, was uns auf viele Jahre jeglichen finanziellen Handlungsspielraum 
nehmen würde und unser derzeiƟges Betreuungsangebot in Kainach in Gefahr wäre. So hat der 
Gemeinderat den Beschluss gefasst, eine Schulsprengeländerung beim Land zu beantragen. Da‐
mit sollen zukünŌig alle Kinder aus unserer Gemeinde die Volksschule in Kainach besuchen. Die 
Schule in Kainach ist kompleƩ saniert, ist eine der modernsten Schulen im Bezirk und bietet aus‐
reichend Platz. Wir hoffen, dass die Bevölkerung Verständnis für unser Vorgehen auĩringt, denn 
wir handeln zum Wohle unserer Gemeinde und für die ZukunŌ unserer Kinder und Familien.  

 

In diesem Sinne wünsche ich unseren Kindern schöne und erholsame Ferien und den Erwachse‐
nen eine entspannte Urlaubszeit 
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Aus dem Gemeindeamt 
 
Ferienbetreuung für Volksschul– und Kindergartenkinder 
Der Gemeinde  Kainach  bietet  heuer wieder  eine  Ferienbetreuung  für  Kindergartenkinder mit 
einer TagesmuƩer der Volkshilfe und die Unterbringung der Volksschulkinder im Hort in Voits‐
berg an. Die Elternbeiträge werden sozial gestaffelt eingehoben. 
 
Weiterführung der Ganztagesschule (GTS) 
Für das Schuljahr 202342024 wird in unserer Volksschule wieder eine Ganztagesschule (GTS) an‐
geboten. Damit können die Kinder  im Anschluss an den Unterricht bis 17.00 Uhr betreut wer‐
den.  Auch  das MiƩagessen  kann  in  der  Schule  eingenommen werden.  Die  Betreuung  erfolgt 
über die Kinderfreunde. Die Ausgaben betragen € 36.000,00. Bei den Einnahmen erhält die Ge‐
meinde  eine  Landes  –  und  Bundesförderung,  sowie  Elternbeiträge.  Damit  bleiben  etwa  € 
12.000,00 die unsere Gemeinde übernimmt. 
 
Inbetriebnahme und Errichtung eines Mobilfunksenders  
Der Mobilfunksender im Freisinggraben wurde im Juni endlich in Betrieb genommen. Nun kön‐
nen die Bewohner/innen im Freisinngraben endlich mit dem Handy telefonieren und schnelles 
Internet empfangen.  In Kürze erfolgt der Bau des zweiten Senders am Kohlschwarzberg.  LäuŌ 
alles nach Plan, geht dieser heuer noch in Betrieb. Die Gemeinde Kainach leistet einen einmali‐
gen Baukostenzuschuss von € 60.000,00 pro Sender. Es sollen damit noch möglichst viele Funk‐
löcher  (Teile  Millionengraben,  Schlossergraben,  Oswaldgraben,  einige  Almgebiete  usw.)  ge‐
schlossen werden. Neben der Erhöhung der Sicherheit, z.B. zur Verständigung der EinsatzkräŌe 
bei  Unfällen,  soll  auch  schnelles  Internet  über  Funk  in  diesem  Bereichen  verfügbar  gemacht 
werden. 
 

Kinderbetreuung für unter 3 Jährige 
Wie bereits mitgeteilt, steigt der Bedarf zur Betreuung von Kindern steƟg. Viele Eltern und vor 
allem alleinstehende MüƩer sind auf eine externe Betreuung angewiesen, um Arbeiten zu ge‐
hen, denn viele können sich das  immer  teurer werdende Leben sonst nicht mehr  leisten. OŌ‐
mals fehlen die Großeltern in der Nähe und die Eltern sind gezwungen einen Betreuungsplatz zu 
suchen.  Bis  jetzt  war  in  unserer  Gemeinde wenig  Bedarf  gegeben,  aber  die  Anfragen  häufen 
sich.  Aus diesem Grund wollen wir versuchen ein entsprechendes Angebot zu schaffen. Geplant 
war der Umbau des Bauhofs in Gallmannsegg. Nachdem bei der Feuerwehr in Kainach ein Zubau 
erfolgt, wurde nun über eine Erweiterung/Aufstockung nachgedacht, um eine alterserweiterte 
Gruppe zu installieren. Hier könnten zukünŌig bis zu 20 Kinder (im Alter von 18 Monaten bis zur 
Beendigung der Volksschule) betreut werden. Im Bauhof wäre das lediglich für 4 Kinder möglich 
gewesen. Die Planungen dazu sind  fast abgeschlossen und bei vorliegen aller Genehmigungen 
und Bereitstellung der finanziellen MiƩel, könnte heuer noch mit dem Bau begonnen werden. 
FerƟgstellung wäre für MiƩe 2025 geplant. 
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DriƩes KlimaTicket Steiermark ab sofort verfügbar 
Ab 1.  Juli  können alle  Personen mit Hauptwohnsitz  in  Kainach ein driƩes  „KlimaƟcket  Steier‐
mark“ kostenlos bis zu 3 Tage in unserem Gemeindeamt ausleihen. Wir wollen die Nutzung der 
Öffentlichen VerkehrsmiƩel forcieren und damit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
 
INFOS zum KlimaƟket (auch unter: www.verbundlinie.at): 
Das KlimaTicket Steiermark gilt für: 
Alle  Züge  (Nahverkehr/Fernverkehr),  Busse  und  Straßenbahnen  im  gesamten  steirischen Ver‐
bundgebiet,  inkl.  den  Tariferweiterungsbereichen nach  Radstadt  (S),  Tamsweg  (S),  SzentgoƩ‐
hárd (HU), Reichenfels (K) und Oberwart (B). 
Eine Auflistung aller steirischen Verbundlinien findet man im Linienverzeichnis. 
 
Das KlimaTicket Steiermark gilt nicht: 
· Auf den Buslinien 311/321 zwischen Schäffernsteg und Wien 
· Auf der Buslinie B2 von Oberwart nach Graz, 

dafür benöƟgen Sie eine Fahrkarte zum VOR-Verbundtarif (oder das KlimaTicket Ö)! 
· Im IC-Bus Graz – Klagenfurt und in den Flixbus-Linien 096/X96 Graz – Wien, 

dafür benöƟgen Sie immer ein anderes Ticket 
 
Leihbedingungen: 
· Die 3 Tickets können für 3 aufeinanderfolgende Tage ausgeliehen werden 
· Bei Verlust oder Beschädigung ist der gesamte Kaufpreis zu erstaƩen  
· Bei verspäteter Rückgabe werden pro Tag € 25,00 je Ticket verrechnet 
Zur Reservierung biƩe um Kontaktaufnahme mit unserem Gemeindeamt unter:  
Tel.: 03148/236, E-Mail: gde@kainach-voitsberg.gv.at 
 

flux. Ist mit Juli in Betrieb genommen worden 
Am 9.  
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Gemeinde Kainach         
bei Voitsberg 
Kainach 19 
8573 Kainach 
 

Telefon: 03148-236 
Fax: 03148-236-6 
E-Mail: gde@kainach-voitsberg.gv.at 
Homepage: www.kainach.at 
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  Kinderferienprogramm 
    zum Download unter www.kainach.at 

 
 

Aus unserem Veranstaltungskalender 

30 Jahre Werkhaus Kainach 
Wir gratulieren der Familie Prehal im Werkhaus Kainach zum 30 jährigen Bestandsjubiläum. Fritz und 
Renate haben der alten Holzwolle Fabrik mit viel Fleiß und Herzblut neues Leben eingehaucht. Wir 
wünschen weiterhin viel Erfolg und kreaƟve SchaffenskraŌ! 

Samstag 24. August 2024: 


